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Schutzstatus:
Kein Schutzstatus (keine Haltebewilligung erforderlich)

Körpergröße:
Gesamtlänge: ca. 8–10 cm (inkl. Schwanz)
Kopf-Rumpf-Länge: ca. 4–5 cm
Weibchen sehen meist gleich aus, da die Art parthenogenetisch ist (keine Männchen bekannt)

Lebenserwartung:
Durchschnittlich 5–10 Jahre

Terrariengröße:
Mindestmaß: 30 × 30 × 45 cm für ein kleines Gruppen-Terrarium
Größere Gruppen benötigen mehr Platz, idealerweise 45 × 45 × 60 cm oder größer

Haltung:
Am besten in kleinen Gruppen gehalten, da es sich um eine parthenogenetische Art handelt
Sehr friedliche Art, jedoch nicht mit aggressiven oder viel größeren Arten vergesellschaften

Terrarientyp:
Tropisches Regenwaldterrarium mit vielen Klettermöglichkeiten
Hochterrarium empfohlen, da Jungferngeckos kletterfreudig und flink sind

Einrichtung:
Untergrund: Kokoshumus oder feuchtigkeitsspeicherndes Substrat
Kletter- und Versteckmöglichkeiten: Äste, Korkrinde, Bambusröhren, lebende Pflanzen (z. B.
Bromelien, Farne)
Trinkmöglichkeiten: Wasserschale oder tägliches Besprühen

Beleuchtung & Temperatur:
Tagsüber: 24–28 °C
Nachts: Abkühlung auf 20–22 °C
UVB-Lampe: Empfehlenswert, aber nicht zwingend erforderlich

Luftfeuchtigkeit:
Tagsüber: 60–80 %
Nachts: Erhöhte Luftfeuchtigkeit möglich
Regelmäßiges Besprühen sorgt für ein optimales Klima

Futter:
Insektenfresser & Fruchtfresser
Lebendfutter: Mikroheimchen, Fruchtfliegen, Springschwänze, kleine Grillen
Zusätzliche Nahrung: Fruchtpüree, Geckofutter mit Honig oder Banane
Fütterung: Alle 1–2 Tage je nach Bedarf

Wichtig:
Regelmässige Supplementierung mit Kalzium und Vitaminen
Nicht handzahm, aber spannende Beobachtungstiere
Sehr aktiv, flink und teilweise nachtaktiv

Fazit:
 Lepidodactylus lugubris ist eine faszinierende und unkomplizierte Gecko-Art, die durch ihre
parthenogenetische Fortpflanzung und ihr interessantes Verhalten besticht. Perfekt für Einsteiger, die
eine kleine, friedliche Art mit spannendem Sozialverhalten suchen! 🦎💚

(Lepidodactylus lugubris)


